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Liebe Patientinnen und Patienten, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

Bei mehr als der Hälfte aller Patienten, die sich 
wegen chronischer oder chronisch rezidivieren-

der Magendarmbeschwerden in ärztliche Be-
handlung begeben, ist eine Ursache der Be-

schwerden mit Hilfe der heute verfügbaren Un-
tersuchungsverfahren nicht feststellbar. Man 

spricht dann von funktionellen Magendarmer-
krankungen. Die Symptome sind vielfältig und 
reichen von Schluckbeschwerden, über mehr 

oder weniger spezifische auf den Bauchraum 
bezogene Schmerzen und Störungen des Stuhl-

gangs mit Verstopfung oder Durchfall. 

 
Im Rahmen unseres Arzt-Patientenseminars 

wollen wir neben möglichen Ursachen auch die 
erforderliche Diagnostik, sowie aktuelle und 

zukünftige Therapiemöglichkeiten durch kompe-
tente Referenten beleuchten und gemeinsam 

mit Ihnen allen diskutieren. Die Thematik wird 

praxisorientiert und verständlich dargestellt. Für 
eine Podiumsdiskussion und eventuelle Fragen 

bleibt genügend Zeit. 
 

Wir würden uns sehr freuen, Sie im Hörsaal des 

Operativen Zentrums II des Universitätsklini-
kums Essen begrüßen zu dürfen. 
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Ursachen und Diagnostik (Moderator U. Treichel) 

09.15 – 09.20  

 U. Treichel Begrüßung 

09.20 – 09.50  

 S. Haag Völlegefühl, Aufstoßen oder 

Magenschmerzen, was steckt 

dahinter? 

09.50 – 10.20 

 T. Frieling  Verstopfung oder Durchfall, 

immer Aussitzen?  

10.20 – 10.50 

 J. Schirra Diagnostik bei funktionellen 

Magendarmerkrankungen – 

Notwendiges und Entbehrli-

ches 

 

10.50 – 11.20  Kaffeepause 

 

 

Therapie (Moderator W. Senf) 

11.20 – 11.50  

 F. Happich Psychosomatische Diagnostik 

und Therapie: Ansätze, Mög-

lichkeiten und Grenzen 

11.50 – 12.20 

 G. Holtmann Medikamentöse Therapie; 

was ist etabliert, was ist zu 

erwarten? 

 

Diskussion (Moderator G. Gerken) 

12.20 – 13.00 

 Rundtisch alle Referenten 


